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Heimat-Museum

 

Dem Heimatmuseum wurden im letzten Vierteljahr als Geschenk überwiesen: 

Ein Blasebalg, benutzt zum Abhäuten von geschlachtetem Rindvieh, und eine
Öllampe von Frau Wwe. Prösch-Krummesse.

Eine Feuerkieke aus Ton und ein Dreibein von Herrn W. Brüggemann-
Krummesse.

Eine Schafschere von Herrn K. Busch-Krummesse.

Eine Lichtputzschere von Herrn K. Derlien-Krummesse.

Ein geschnitzter Holzlöffel von Frau Wwe. Jeschke-Krummesse.

Eine Verordnung von 1745 über Maßnahmen gegen Einschleppung der
Viehseuche von Herrn Lehrer Pätau-Krummesse.

Ein Lockenwickler und drei haargeflochtene Armbänder von Frau Generalleutnant
von Stolzenburg, Exz.-Mölln.

Zwei Münzen des 18. Jahrhunderts von Herrn Gärtner O. Meincke-Gudow.

Eine handgeschmiedete Wetterfahne mit Rad und der Jahreszahl 1779 und eine
altertümliche Elle von Herrn Schmiedemeister A. Stolp-Ratzeburg.

Eine Bildstickerei (Wirtshausszene) aus dem Ende des 18. Jahrhunderts von Frl.
Th. Frandsen-Bad Doberan.

Ein versteinerter Seeigel von Herrn Steinschlägermeister Johannsen-Kollow.

Ein Mahlstein, gefunden in der Ertheneburg. von Herrn Pastor Laage-Brunstorf.

Ein Impfschein von 1861 und "Haupt: Bau- und Kunstdenkmäler im Kreise
Herzogt. Lauenburg" von Frau Steuerinspektor Knoblauch-Altona.

15 wertvolle mittelalterliche Münzen des Niederelbe-Gebietes von Herrn
Steuerinspektor Dorfmann-Altona.

Ein größeres Steinbeil von Herrn W. Lübcke-Gr. Zecher.

Ein Bienenkorb von Herrn Gemeindevorsteher Hiusmann-Buchholz.

Ein Bienenkorb von Herrn Bahnbeamten a. D. Hinz-Ratzeburg.

1930/1 - 33

1930/1 - 34



Ein Siegelpetschaft der Lauenburg-Ratzeburgischen Bibelgesellschaft von Herrn
Buchbindermeister Freitag-Ratzeburg.

Ein sog. Schriftkasten zum Golddruck für Buchrücken von Herrn W. Becker-
Ratzeburg.

Ein Lederfutteral mit Blumenstickerei und ein Haubenkorb von Frl. Rumpf-Kl.
Berkenthin.

Urnenscherben aus Klempau, vermittelt durch Herrn Lehrer Behnke-Klempau.

Eine Urnenscherbe mit Tiefstichornament, Fundort Ratzeburg-Dermin, von Herrn
Studienrat Schatz-Ratzeburg.

Die Originalaufzeichnung eines Zauberspruches, die handschriftliche Kopie eines
Briefstellers von 1829 aus Mustin und eine alte Handschrift:
"Handwerksgewohnheit und Ordnung eines Zimmergesellen" von 1814 von Herrn
Bibliothekar Schellbach-Mustin.

Eine kleine Ledertasche mit Perlenstickerei von Herrn Pastor em. Löwe-
Ratzeburg.

Eine Zinkätzung von der Grabplatte der Bischöfe Gottfried und Friedrich von
Bülow im Dom zu Schwerin von Herrn Admiral von Bülow-Ratzeburg.

Zwei Münzen von Herrn M. Groß-Ratzeburg (Domhof).

Ein perlengesticktes Futteral von Herrn O. Pauly-Aumühle.

Ein silbernes Eßbesteck vom Jahre 1778 in Lederfutteral von Herrn E.
Messerschmidt-Escheburg.

Eine große Bismarckstatue und eine Reihe gerahmter Bilder (Friedrichsruh,
Bismarck und Szenen aus Bismarcks Leben) von der Kirchengemeinde Aumühle.

Zwei ältere Münzen von einem unbekannten Geber.

Eine altertümliche Schultafel mit eingelegter Arbeit von Herrn und Frau
Desinfektor Dehne-Ratzeburg.

Außer Herrn Lehrer Behnke-Klempau sowie den unten genannten Herren Lehrern
Kropp-Büchen und Falldorf-Güster haben sich weiterhin um die Sammlung
bemüht Herr Malermeister Pechaschek sowie die Herren Lehrer Behrends-
Gudow, Pätau und Kahns-Krummesse. Horn-Escheburg und Sielaff-Ratzeburg.
Ihnen sowie den oben genannten Spendern sei auch an dieser Stelle herzlich
gedankt.

Durch Kauf wurden erworben:

Drei verschiedene Ansichten von Ratzeburg.

8 mittelalterliche Münzen des Niederelbe-Gebietes und eine Medaille von 1929,
geprägt auf den 800. Geburtstag Heinrichs des Löwen.

Vorgeschichtliche Funde aus Woltersdorf: Bronze- und Eisenfibeln, Nadeln und
Scherben, vermittelt durch die Herren Lehrer Kropp-Büchen und Falldorf-Güster.

Eine Sammlung von Bänkelsängerliedern, Räubergeschichten u. a. sowie zwei
Hefte mit handschriftlichen Liedern, Gedichten und Sprüchen.

Eine Ofenhaube aus Messing, ein Glasschränkchen und ein Handtuch,



angefertigt von Weber F. Siemers-Schmilau.
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